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Der Weg zur Solarstromanlage – Checkliste  

Hinweis: 

- Dach wurde bereits grundsätzlich auf Eignung geprüft  

(Ausrichtung, Neigung, Verschattung, nutzbare Dachfläche, Statik, Wärmedämmung, Zustand 

der Dachdeckung, Traufhöhe)  

- Thema Eigennutzung des erzeugten Solarstroms geklärt (Ja/Nein) 
- Plätze für Wechselrichter, Anschlusskasten vorhanden 

Angebotsinhalte: 

 Solarmodul, Hersteller, Typ, Modulleistung [W], Toleranz, Leistungsgarantie 

(vollständiges Datenblatt) 

 Montagegestell für Modultyp –  

Werkstoff (Aluminium, Edelstahl)  inkl. Zubehör, einbaufertig (Ja/Nein) 

 
Zeichnung bzw. einfache Skizze mit Belegung der Dachfläche  

 
Wechselrichter: Hersteller, Typ, Gewährleistung (vollständiges Datenblatt) 

 
Leistungsberechnung der Gesamtanlage 

 Wirtschaftlichkeitsberechnung  

(Optional: Vergleichstests, Informationen zum Produkt werden beigelegt) 

 
Informationen zu Fördermitteln (Einspeisevergütung, KfW-Kredit,…) 

 
Garantien (Produktgarantie, Leistungsgarantie) 

 
Montagekosten 

 
Planungskosten 

 
Gesamtkosten  

 
Optional: Überspannungsschutz  

 
Optional: Blitzschutz 

 
Optional: Überwachung und Störungsmeldung per SMS / E-Mail   

 
Optional: Ausfallversicherung bzw. Gebäudeversicherung 

 

 
Einweisung erfolgt nach Inbetriebnahme, Protokoll wird erstellt und übergeben 


